Hier kommt ein möglichst treffender Titel für die Arbeit
Vorname1 Nachname1, Vorname2 Nachname2

Arbeitsadresse Autor1, autor1@domain1.com

Arbeitsadresse Autor2, autor2@domain2.com

Zusammenfassung

Der Abstract (Auszug) ist eine kurze Zusammenfassung der anschliessend folgenden Arbeit inklusive der Resultate. Er soll den Leser dazu animieren, den gesamten Artikel zu lesen (man will die eigene Arbeit schliesslich unter die Leute bringen) oder eine schnelle Informationssuche ermöglichen (beinhaltet der Artikel das, wonach ich suche?).



1 Einleitung

Die Einleitung beinhaltet den Motivationsgrund für die vorliegende Arbeit, bietet einen wissenschaftlichen Überblick über die Thematik und liefert die nötigen Wissensgrundlagen, damit ein beliebiger Leser dem Artikel folgen kann (normalerweise wird dabei aber komplett auf die Verwendung von Formeln verzichtet). Dieser Abschnitt enthält erfahrungsgemäss sehr viele Literaturverweise.

2 Durchführung

Hier wird das Experiment in kompletten Sätzen genau dargestellt:

· Verwendetes Material (Ausgangsmaterialien)

· Was wurde genau damit gemacht?

· Syntheseweg

· Gerätschaften (inkl. Messbereiche)

· Zeitangaben

· Druck

· Temperaturen

· Wie wurde das Produkt analysiert?

3 Resultat

Bei den Resultaten werden NUR die Datensätze präsentiert und zwar ausschliesslich jene, welche später bei der Analyse und der Diskussion auch gebraucht werden. Dazu kommen Diagramme, Tabellen und Bilder zum Einsatz. Im Text werden nur die Daten beschrieben (z.B. ”In Abbildung 6 sieht man die Luftfeuchtigkeit in Solothurn am 7.7.1967 als Funktion der Tagestemperatur. Es ist ein klares Minimum von 72 % relativer Luftfeuchtigkeit um 14:34 Uhr zu erkennen.”). Es werden KEINE Wertungen der Daten vorgenommen. Allerdings können Modellkurven bereits in den Abbildungen vorkommen. DIESER ABSCHNITT IST IN JEDEM FALL DER ERSTE TEIL, DER GESCHRIEBEN WERDEN MUSS!

4 Analyse und Diskussion

An dieser Stelle werden die zuvor gezeigten Daten ausgewertet, die zur Auswertung nötigen Formeln chronologisch eingeführt und durchnummeriert. Es folgt ein Vergleich zwischen den eigenen berechneten Daten (oder Vergleichswerten aus der Literatur) und dem Versuch und anschliessend eine Fehleranalyse.

5 Schlussfolgerungen

Nun bringt man die Arbeit zum Abschluss, indem man die Resultate noch einmal bezüglich ihres wissenschaftlichen Wertes durchgeht (eventuell werden auch Messmethoden besonders hervorgehoben) und dem Leser mitteilt, welche offenen Fragen noch geblieben sind (Ausblick).
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